
Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingungen 
 

1. Allgemeines 
a) Der „Verkäufer“ ist Gemini Data Loggers UK Limited. 
b) Der „Käufer“ ist die jeweilige Privatperson, Gesellschaft oder Firma, die eine Bestellung beim Verkäufer tätigt.  
c) Der „Vertrag“ sind diese allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen, die vom Käufer nur nach vorheriger schriftlicher Einwilligung des Verkäufers 

abgeändert oder übertragen werden dürfen. 
d) Dieser Vertrag ersetzt sämtliche zuvor vereinbarten bzw. herausgegebenen Bedingungen und stellt in Verbindung mit dem auf der dem Käufer 

ausgestellten Rechnung und/oder Auftragsbestätigung angegebenen Preis, Anzahl und Lieferbedingungen die gesamte Vereinbarung zwischen Verkäufer 
und Käufer dar. 

e) Die „Bestellung“ ist die von Käufer gemäß dieser Bedingungen getätigte Bestellung für die Waren und/oder Dienstleistungen des Verkäufers. 
f) Im Falle einer Abweichung zwischen diesen Verkaufs- und Lieferbedingungen und anderen vertraglichen Bedingungen sind ungeachtet ihres Datums 

diese Verkaufs- und Lieferbedingungen maßgeblich.  
g) Durch das Tätigen einer Bestellung beim Verkäufer stimmt der Käufer diesen Verkaufs- und Lieferbedingungen zu. Die Bestellung ist erst dann verbindlich, 

nachdem sie vom Verkäufer schriftlich bestätigt wurde. Der Verkäufer ist berechtigt, nach eigenem Ermessen Bestellungen anzunehmen oder abzulehnen. 

2. Preise 
a) Außer mit dem Verkäufer schriftlich vereinbart, sind die gültigen Preise die zum Zeitpunkt der Rechnungsstellung geltenden Preise. 
b) Sämtliche Preisangebote sind lediglich 30 Tage lang gültig und verstehen sich zuzüglich Verpackungs- und Versandkosten, Freigabebescheinigung und 

Mehrwertsteuer („MwSt.“).  Verpackung, Versand und Freigabebescheinigungen werden zu den für diese Leistungen gültigen Preisen des Verkäufers in 
Rechnung gestellt.  Mehrwertsteuer wird gemäß des zum Lieferdatum in Großbritannien gültigen Steuersatzes erhoben. 

c) Der Verkäufer ist berechtigt, den Preis vor der Lieferung der Waren und/oder Leistung von Diensten anzugleichen, um: i) dem Verkäufer entstandene 
gesteigerte Material-, Lohn-, Steuer- oder Dienstleistungskosten; ii) infolge einer Stornierung, Änderung, Annahmeverweigerung auf Anweisung oder 
aufgrund mangelnder Anweisung des Käufers entstandene zusätzliche Kosten (einschließlich Einkommensverlust) sowie iii) dem Verkäufer entstehende 
Zusatzkosten für den Import von Werkstoffen oder Waren in das Vereinigte Königreich einschließlich, jedoch nicht beschränkt auf 
Währungskursfluktuationen, abzudecken. 

d) Falls der Käufer die Waren oder einen Teil der Waren nicht entgegennimmt, ist der Verkäufer berechtigt, den Preis der nicht ausgelieferten Waren gemäß 
seines Standardpreises oder des zum tatsächlichen Lieferzeitpunkt geltenden Preises anzugleichen. 

3. WEEE-Richtlinien 
    Für Geräte, die den Bestimmungen der Richtlinie der Europäischen Union über Elektro- und Elektronik-Altgeräte („WEEE-Richtlinie“) unterliegen, wird 

hiermit vereinbart, dass diese Geräte gemäß Vorschrift 12(2) folgendermaßen zu entsorgen sind: (i) Befindet sich das Gerät im Vereinigten Königreich, so 
übernimmt der Käufer die Kosten für die Rücksendung des Geräts zum Verkäufer oder seinem autorisierten Repräsentanten zur Entsorgung in 
Übereinstimmung mit den WEEE-Richtlinien; (ii) befindet sich das Gerät nicht im Vereinigten Königreich, so übernimmt der Käufer die Kosten für die 
Abholung, Aufbereitung und Entsorgung der unter dieser Vereinbarung gelieferten Geräte. Falls der Käufer seinen hierdurch festgelegten Pflichten unter 
der WEEE-Richtlinie nicht nachkommt, erklärt sich der Käufer bereit, den Verkäufer gegen sämtliche Ansprüche, Klagen, Gerichtsverfahren, Forderungen, 
Haftungsansprüche, Schäden, Verluste, Kosten und Auslagen schadlos zu halten, die dem Verkäufer hinsichtlich der Einhaltung der WEEE-Richtlinie in 
Bezug auf die unter dieser Vereinbarung gelieferten Geräte entstehen. 

4. Ausfuhrauflagen 
Die vom Verkäufer hergestellten Funk-Datenlogging-Systeme dürfen in den USA/Kanada ausschließlich zu gewerblichen, industriellen und 
wissenschaftlichen Zwecken bestellt bzw. verwendet werden. 

5. Terminänderung oder Stornierung von Bestellungen 
a) Sollte der Käufer den Zustellungstermin für eine vom Verkäufer angenommene Bestellung ändern wollen, so liegt dies allein im Ermessen des Verkäufers 

und wird von diesem nur unter folgenden Voraussetzungen in Betracht gezogen: i) Eine schriftliche Bestätigung der Terminänderung geht mindestens 28 
Tag vor dem ursprünglichen Zustellungsdatum beim Verkäufer ein und ii) die Terminänderung wird vom Käufer höchstens drei Monate nach Erteilen der 
Bestellung angefordert. 

b) Eine vom Verkäufer angenommene Bestellung kann vom Käufer nur nach vorheriger schriftlicher Einwilligung des Verkäufers storniert werden.  Falls der 
Verkäufer der gänzlichen oder teilweisen Stornierung einer Bestellung zustimmt, ist der Verkäufer berechtigt, dem Käufer eine Stornierungsgebühr in Höhe 
von 20 % des ursprünglichen Gesamtpreises der Bestellung in Rechnung zu stellen. 

6. Warenrücksendungen 
 Mit Ausnahme der in Ziffer 12 dargelegten Garantie dürfen Waren nicht ohne die vorherige schriftliche Einwilligung des Käufers zurückgesendet werden. 

Die Waren müssen vom Käufer im Originalzustand und in geeigneter Verpackung auf eigene Kosten und eigenes Risiko zurückgesendet werden.  Der 
Verkäufer ist berechtigt, für nicht unter Garantie oder entsprechender vorheriger Vereinbarung zurückgesendete Waren eine Annahmegebühr von 20 % 
des Gesamtwerts der zurückgesendeten Ware zu erheben. 

7. Zustellung 
a) Der Verkäufer unternimmt angemessene Bemühungen, um vereinbarte Liefertermine einzuhalten; der Lieferzeitpunkt ist jedoch nicht bindend. 
b) Die Lieferadresse ist die der Bestellung des Käufers angegebene bzw. schriftlich zwischen beiden Parteien vereinbarte Adresse. 
c) Der Verkäufer ist weder für direkte noch indirekte Verluste oder Schäden haftbar, die aus einer verspäteten oder Nichtabnahme der Lieferung durch den 

Käufer entstehen. Der Käufer ist nicht berechtigt, diesen Vertrag aufgrund einer verspäteten oder Nichtabnahme der Lieferung für nichtig zu erklären. 
d) Die Ware kann vor dem angegebenen Lieferdatum geliefert werden und der Verkäufer ist berechtigt, die bestellte Ware in Teillieferungen zu liefern.  Jede 

Teillieferung stellt eine separate vertragliche Vereinbarung dar, für die diese Verkaufs- und Lieferbedingungen gelten.  
e) Außer mit dem Verkäufer schriftlich anders vereinbart, geht das gesamte Risiko für die Waren bei der Auslieferung auf den Käufer über. 
f) Käufer, die Waren importieren, sind für die Zahlung aller Zölle und Steuern einschließlich der Mehrwertsteuer im Einfuhrland verantwortlich. 

8. Schadensmeldungen 
 Der Verkäufer übernimmt keine Haftung in Bezug auf Dienstleistungen, beschädigte oder unvollständige Warenlieferungen, außer (im Fall von 

Warenlieferungen) der betreffende Kurierdienst und der Verkäufer werden schriftlich unter Angabe sämtlicher relevanter Einzelheiten innerhalb von 
vierzehn Tagen ab dem Rechnungsdatum oder Lieferdatum (je nachdem welches der frühere Zeitpunkt ist) verständigt.  Der Verkäufer haftet nicht für 
beschädigte oder unvollständige Warenlieferungen, die auf das Verschulden des Käufers oder Dritter oder anderen, sich der Kontrolle des Verkäufers 
entziehenden Umständen zurückzuführen sind. 

9. Bezahlung 
a) Der Käufer ist verpflichtet, den kompletten Rechnungsbetrag gemäß den auf der Rechnung angegebenen Fristen und Bedingungen zu begleichen. Online 

getätigte Bestellungen sind bei der Bestellung zu bezahlen. 
b) Der Verkäufer behält sich das Recht vor, für überfällige Rechnungen Zinsen in Höhe von 1,5 % über dem Basiszins der National Westminster Bank 

(England) ab dem Fälligkeitsdatum bis zum Zeitpunkt der Begleichung besagter Rechnung zu erheben. 
c) Der Verkäufer ist berechtigt, bei überfälligen Zahlungen Lieferungen auszusetzen bzw. zu stornieren. 
d) Ein Anspruch oder eine Gegenforderung berechtigt den Käufer nicht, die Zahlung zurückzuhalten. 

10. Eigentumsübertragung 
a) Die Ware verbleibt Eigentum des Verkäufers, bis der Käufer die dem Verkäufer zustehenden Beträge vollständig entrichtet hat.  Dies beinhaltet die 

vollständigen Kosten sämtlicher anderen Waren, vertraglichen Vereinbarungen, kompletten und Teillieferungen.  Bis zu diesem Zeitpunkt ist der Käufer 
verpflichtet, jedes einzelne Produkt des Verkäufers auf treuhänderischer Grundlage als Gewahrsamsinhaber des Verkäufers zu verwahren, obzwar der 
Käufer berechtigt ist, die Waren im Rahmen seiner normalen Geschäftstätigkeit an Dritte weiterzuveräußern, unter der Voraussetzung, dass er dem 
Verkäufer den Verkaufserlös offenlegt bzw. treuhänderisch für den Verkäufer verfahrt. 



b) Das eventuelle Recht des Käufers, Waren weiterhin zu verwahren, die gemäß dieser Bedingungen noch Eigentum des Verkäufers sind, erlischt im Falle 
einer Insolvenz des Käufers oder falls der Käufer in eine Situation gerät, in der ein Insolvenzverwalter bestellt wird oder ein Dritter ein Insolvenzverfahren 
gegen den Käufer beantragen könnte. 

c) Der Käufer erteilt dem Verkäufer und dessen Vertreter unwiderrufliche Vollmacht zum Betreten seiner Räumlichkeiten zwecks Abholung und 
Inbesitznahme der Ware. 

d) Der Käufer ist berechtigt, die Ware des Verkäufers im Rahmen seiner üblichen Geschäftstätigkeit zur Herstellung anderer Produkten zu verarbeiten, 
vorausgesetzt das Eigentumsrecht am entstehenden neuen Produkt verbleibt beim Verkäufer. 

11. Höhere Gewalt 
   Umstände höherer Gewalt, zu denen auch Streiks, Aussperrungen sowie vom Verkäufer unverschuldete Transportstörungen und Betriebsstörungen, 

behördliche Beschlagnahmungen sowie Verknappung erforderlicher Werkstoffe, Rohstoffe oder Energieversorgung gehören, befreien den Verkäufer für 
ihre Dauer und im Umfang ihrer Wirkung von seinen vertraglichen Verpflichtungen. 

12. Garantie 
a) Bei Bestellungen beim Verkäufer ist alleinig das Urteilsvermögen des Käufers maßgeblich. Der Verkäufer gibt keine Zusicherungen oder Garantien 

bezüglich der Tauglichkeit der Waren unter bestimmten Bedingungen.  Unbeschadet der Allgemeingültigkeit des Vorhergehenden ist sich der Käufer 
dessen bewusst, dass die vom Verkäufer gelieferten Waren nicht dazu bestimmt sind: (i) als lebenserhaltende und/oder lebensüberwachende Systeme 
und/oder zur chirurgischen Implantation im Körper geeignete Geräte oder Artikel oder (ii) zur Überwachung oder Kontrolle von Umweltparametern oder 
Systemen angewendet zu werden, deren Versagen oder Fehlfunktion den Tod, die Verletzung oder schwere Personen- oder Umweltschäden zufolge 
haben können (kollektiv bezeichnet als „Hochrisikonutzung“). Der Käufer hält den Verkäufer schadlos gegen aus einer derartigen Hochrisikonutzung 
abgeleitete Verluste und Schadensersatzforderungen (sowohl strafrechtlicher als auch zivilrechtlicher Art). Der Verkäufer schließt spezifisch jede 
ausdrückliche oder stillschweigende Gewährleistung einer Eignung für Hochrisikonutzung aus und legt dem Käufer dringend nahe, sich gegen eventuelle 
Verluste oder Schäden, die aus einer Hochrisikonutzung entstehen können, zu abzusichern. 

b) Der Verkäufer gewährleistet, dass er gelieferte Waren nach eigenem Ermessen ersetzt oder instand setzt, deren Defekt ausschließlich auf 
Konstruktionsfehler (mit Ausnahme einer vom Käufer vorgenommenen, gelieferten oder angeforderten Konstruktion) oder die Verarbeitung defekter 
Werkstoffe oder auf Herstellungsfehler des Verkäufers zurückzuführen sind und dem Verkäufer innerhalb von 12 Monaten nach dem Lieferdatum gemeldet 
werden, vorausgesetzt: i) der Käufer hat das Produkt ordnungsgemäß installiert und verwendet, ii) der Käufer hat das Produkt ordnungsgemäß und in 
Übereinstimmung mit den Empfehlungen des Verkäufers instand gehalten sowie iii) das Produkt wird dem Verkäufer unverändert, unbeschädigt und in 
geeigneter Verpackung zurückgesandt. 

c) Die vorstehend in Ziffer 12(b) ausgeführten Bedingungen gelten ebenfalls für reparierte oder ersetzte Waren, wobei das ursprüngliche Lieferdatum 
maßgeblich ist. 

d) Nach Ablauf von 12 Monaten nach dem Lieferdatum ist der Verkäufer nicht mehr für einen Verstoß gegen das britische Verbraucherschutzgesetz Sale and 
Supply of Goods Act 1994 hinsichtlich der Beschreibung, Qualität, Eignung für einen bestimmten Zweck, sonstige Mängel oder zu erbringende Leistungen 
haftbar. 

13. Haftung 
a) Vorbehaltlich von Ziffer 13(b) kann die maximale Gesamthaftung des Verkäufers für aus diesem Vertrag abgeleitete Ansprüche aufgrund unerlaubter 

Handlungen (einschließlich Fahrlässigkeit) oder sonstiger Ursachen 125 % des Preises der gelieferten Waren oder Dienstleistungen nicht übersteigen. 
b) Der Verkäufer übernimmt keinerlei Haftung für aus diesem Vertrag abgeleitete Ansprüche aufgrund unerlaubter Handlungen (einschließlich Fahrlässigkeit) 

oder sonstiger Ursachen für entgangene oder erwartete Erträge oder Umsätze, entgangene Geschäfte oder Verträge, für konkrete, indirekte oder in Folge 
auftretende Verluste oder Schäden, ungeachtet dessen, ob ein derartiger Verlust oder Schaden vorhersehbar, angekündigt oder bekannt ist. Unbeschadet 
der Allgemeingültigkeit des Vorstehenden stimmt der Käufer ausdrücklich zu, dass ein aus einer Hochrisikonutzung entstehender Verlust oder Schaden 
ausdrücklich aus dieser Bestimmung ausgeschlossen ist, vorausgesetzt, dass diese Vereinbarung in keiner Weise die Haftung der Verkäufers für durch 
Fahrlässigkeit vonseiten des Verkäufers verursachten Tod oder Verletzung beschränkt. 

14. Urheberrecht 
a) Die Waren sind bzw. beinhalten geistiges Eigentum des Verkäufers. Folglich stellt der Verkauf der Waren durch den Verkäufer und die Veröffentlichung 

von Informationen und technischen Daten zu dieser Waren keinen Verzicht auf Patent-, Urheberrechte, eingetragene Gebrauchsmuster oder sonstige 
industrielle und geistige Eigentumsrechte in Bezug auf eine spezielle Anwendung dieser Waren dar. 

b) Der Käufer gewährleistet dem Verkäufer, dass von Verkäufer auf der Grundlage der vom Käufer bereitgestellten Konstruktionsanweisungen und 
Spezifikationen hergestellte und vertriebene Waren keine Patent-, Urheberrechte, eingetragene Gebrauchsmuster oder sonstige industrielle und geistige 
Eigentumsrechte Dritter verletzten. 

c) Der Käufer verpflichtet sich, den Verkäufer gegen alle Ansprüche auf Lizenzgebühren, Forderungen, Verfahren, Verluste und Kosten in Bezug auf eine 
Verletzung oder einen angeblichen Verstoß gegen ein Patent-, Urheberrecht, Gebrauchsmuster oder sonstiges geistiges Eigentumsrecht durch die 
Herstellung, Vertrieb oder Anwendung der Waren schadlos zu halten, unbeschadet der gesetzlichen Ansprüche nach Abschnitt 12 des britischen 
Verbraucherschutzgesetzes Sale and Supply of Goods Act 1979. 

15. Untervertragsvergabe 
    Der Verkäufer behält sich das Recht vor, einen beliebigen Teil der zu erbringenden Leistungen oder die Bereitstellung der bestellten Ware ohne vorherige 

Einwilligung des Käufers weiterzuvergeben. 

16. Haftungsausschluss 
    Ein Versäumnis vonseiten des Verkäufer, zu einem beliebigen Zeitpunkt und für einen beliebig langen Zeitraum die Bestimmungen dieser Vereinbarung 

geltend zu machen, stellt keinen Verzicht auf diese Bestimmungen oder das Recht dar, sie zu einem späteren Zeitpunkt geltend zu machen. 

17. Gerichtsstand 
a) Diese Vereinbarung unterliegt englischem Recht und beide Parteien erklären sich mit der ausschließlichen Zuständigkeit der englischen Gerichte 

einverstanden. 
b) Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrags unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, so berührt dies nicht die Gültigkeit der übrigen 

Bestimmungen. 
c) Eine Person, die nicht Partei dieses Vertrages ist, ist nach dem britischen Vertragsrecht Contracts (Rights of Third Parties) Act 1999 nicht berechtigt, sich 

auf eine dieser Vertragsbedingungen zu beziehen oder diese in Anspruch zu nehmen. 
d) Die Überschriften in diesen Bedingungen sind ausschließlich zu Zwecken der Übersichtlichkeit eingefügt und haben keine Aussagekraft für die Auslegung 

dieser Bedingungen.   
 

 Ausgabe 14 17/06/21 


